
Anlage 3

Formbtattzur Datenorhebunig
naüh^S Abs-1 <ifl<t Thüringer Betetltfitontr8n$p8renzdokumont3tlonsgeeötzes

Jodö notürifche oder jurtettsche Person, die sich mit einem schrtfillohen BeEtrßg an einem
G6sete9@bungsv8rfehren ,b0Nll0t dat* ist nach dem Thüringer Bötetltgtßn-
fransparenztioRumentotfonsflesetz frhörööteftdoRÖ} verpfliohtet, die naohfoigend erbölenen Angaben
- soweit für sie zutreffend - zu machen.

Dte InfonTiQtlonw der folgondon F'elder 1 bis $ worden In jeclöm Felf ais verpfliohtende
Mtndesttnformatlonen gamäa § 5 Abs- 1 ThürBeteildokG in der Beteilloteniranspäranzdokumöntation
Vöröffentltcht Ihr fnhattllcher Beitrag wtrd zusätzlfch nur dann auf den Intemetseften dös
Thüringer Landtags verötii6tiüiohii wenn Sfe Ihre Zustimmung hIeiTU ortetten.

BHte guth^öM &üsfüff6n und zusömmen mit ^r St^IungnQhmQ smdw!

Zu wefcherp Gesetzentwurf höben Sie sich schrifttich geäußert (Tftel des Gesetzentwurfs)?

Siebtes Gefii?t% zur Änderung dar Tbürtnser Kornmunatordnune - HerßteHUng der öffontiliehRaH In

kommunalen Ausschüssen

Gesetomtwurf der Fmfrtlonen DIE HNKe, döf SPD und BÜNDNIS eo/DIE GRÜNEN
"Druokeach&7/62&9-

1.

2.

Haben Sie sich als Vßrtreter einArjuri&tisehen Person göäußerl, d. h. als Vertreter einer
Verelntaung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein. OmbH, AG, eln^tregene
Genossenschaft oder effentliche Anstatt» Körperscftaft des öffentlichen Reohfe, Sttffüng des
öffentlichen Rechts)?
(g 5 Abs.'(Nr» 1, S ThÖrBeteikiüKQ; HlriWöE^: Wenn n^n, d^nn weiter mft Frage 2. Weflri Je. dann weiter fflti Frage @.)

Name

ö' C^ •! i^ft\^

öeschäfts- oder Ötenstfidr&see

Straße, Hausnuinmer (oder Pos^ch)

Postielteöhl, Ort

Orgönisationsform

(fttl j[ ^^<IU ü; I/^&i^/
-~"\

fld^H^ n
Q})^ IA^H

Haben Sie säloh ßls natürlichia P^reon gsäußert, d. h. ais Prfvatpargton?
(§ 8 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThörB6töildökt3)

Name Vorname

a . Geschäfte" oder DIenstaäress^ a Wohnadresse

(Hfnwftlö: Anfiabön zur Wohnadreese islnd nur ärforderilöht wenn Raine andere Adr98!ä& benflrinf wird. Die Wohnadrasäö
wird in Keinem Feli veröfTsrttffcht)

fötrafce, Hausnumm&r

Postlettzöht, Ort



Was ist der Schwerpunkt Ihrw inhatüißhen oder be'rufiioben Tätigkeit?
(§ S Abs, 1 Mr. 3ThürB(itß«dottG)

?^d^^\ ^ yßu^ü^{A/(ö^ S's^^i/^oo '̂^

Haben Sie in Ihrem schriftiichen Beitrag die entworfenen R&gelungon Insgesemt eher

14. a
ß"

befürwortet,
abgelöhntt

ö ersän^ungs- bzw. änderungsbed.ßrftig eingBschäfzt?

Bitte fa&sen Sie kurz die wesentliöhen Inhalte (Kernsussage) ihree schrfftliGhen Beitrages zum
Oesetzgebungsverfahren ztreamrnenl
{§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThüfflötaildokO)

NflaLt^oi^ fök^&fl^ tijlx.e^ (hl'U/^'^a/
'ö r ü o

öZtS i/ac^ <:

Wurden Sie vom Landtag geb&fen, einen $chr?hert Beitrag zum ß©86t2gebungsvörhß>b$n

einzureichen?
(§ 5 Aus. 1 Nr* &ThörBete)kiö!^G)

^ J'a (Hinwölg^wetormftFw 6) a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint hsben: Aus welchem Anlasä haben Sie sich geäußert?

n weicher Form habön Sie sich gsäußert?

< per E-

D per Brief

Haben Ste sich als Afwsttskanztöl !m Auftras eines AuftrQggebere mH schrfftttchen Beiträgen
am Geset^ebunäsverfahren bötölltgt?
{§ ä Abs. 1 Nr. 6 TWetötldökä)

a ja nein (werter mit Fragö 7)

Afenn Sfe die Frage 6 bejaht haben: Bitte benisnnön Sts Ihren Auflra^eebarl



r
Sthmrien Sie einer Veröffanti^hung l.hree sc^riftllGben Beitrages tn der
Böteifiötöntransparenzdokumentsitionisu?
<§ ö Abs. 1 Satz 2 TtiÖrB^lctokO)

X Jß ü nein

MH meiner untochrift veräiöhere teh die Richtigkeit und Vojtetandißkelt tterAnäaben,,An(ien.fng©n
In den mttgeteilten Daten werde toh unverzüglich und unaufößfordört bis ^urn Abschiuss deä
Gösetegebungsverfahr^ns mltfeHen.

Ort» Datum

\c^ 4i o^. gen
(T

üntö^ohrin

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


